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5. Eiweißpflanzen-Workshop

Soja, Erbse, Lupine & Co –  
Stand und Perspektiven  

in Deutschland

19.06.2015, 09:00-17:00 Uhr
Campus Bernburg-Strenzfeld

Hellriegel-
Haus
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Tagungsort
Campus/Strenzfeld
Hörsaal Hellriegel-Haus



09:00	 Begrüßung
	 Dieter Orzessek
	 Präsident der Hochschule Anhalt

	 Rene Voigt  
	 Studiengang MBA, Hochschule Anhalt

09:15	 Einheimische Eiweißpflanzen und  
	 deren Anbau im Überblick
	 Florian Schiller, Niclas Otto
	 Studiengang MBA, Hochschule Anhalt

	 Diskussion

09:30	 Soja – GVO und NON-GVO - 
	 die ewige Diskussion
	 Thomas Schmidt
	 OVID, Berlin

	 Diskussion

10:00	 Untersuchungen zur Einführung des  
	 Sojabohnenanbaus im mitteldeutschen  
	 Trockengebiet 
	 Stefan Gille
	 Hochschule Anhalt, Bernburg

	 Diskussion

10:30	 Anbau und Sortenwahl bei Blauen Lupinen
	 Heiko Thomaschewski
	 LLFG Sachsen-Anhalt, Bernburg

	 Diskussion

11:15	 Demonstrationsnetzwerk Lupine – vom  
	 Anbau bis zur Verwertung „in einer Hand“ 
	 Gerd Schrage
	 LLFG Sachsen-Anhalt, Bernburg

	 Diskussion

11:45	 Ausgewählte Aspekte des  
	 Sojabohnenanbaus in Uruguay
	 Melanie Steiner  
	 Hochschule Anhalt, Bernburg 

	 Diskussion

12:00	 Mittagessen
	 (Suppe und belegte Brötchen werden gestellt)

13:00	 Proteine aus Blauen Lupinen – Stand, Ziele  
	 und Perspektiven der PROLUPIN GmbH 
	 N.N.
	 PROLUPIN GmbH, Grimmen

	 Diskussion

13:45	 Konsequenzen des Verzichtes von Soja- 
	 extraktionsschrot in der Schweinemast 
	 Manfred Weber
	 LLFG Sachsen-Anhalt, Iden 

	 Diskussion

14:30	 Sojafreie Legehennenfütterung - der Spagat 
	 zwischen leistungsgerechter Nährstoffver- 
	 sorgung und tradierter Konvention 
	 Nico Wolff 
	 MEGA Tierernährung, Visbeck 

	 Diskussion

15:15	 Mikrowellen-behandelte Futtermittel und 
	 deren Einsatz in der Schweineproduktion 
	 Gesine Reimann 
	 BASU Mineralfutter, Bad Sulza 

	 Diskussion 

15:45	 Zusammenfassung der Tagung und 
	 Abschlussdiskussion
	 Maria Redwanz 
	 Studiengang MBA, Hochschule Anhalt

	 Diskussion 

16:00	 Kaffeepause

16:30	 Feldrundfahrt zu den Versuchsfeldern  
	 der Hochschule Anhalt und der LLFG 
	 in Strenzfeld

Anmeldung wird per E-Mail bis 11.06.2015 erbeten. 
Die Beiträge werden entweder einzeln oder im Block zur 
Diskussion gestellt. In den Pausen oder während der 
Feldrundfahrt kann mit den Referenten und Teilnehmern 
ebenfalls diskutiert werden. Eine Posterausstellung er-
gänzt die Informationen und steht während der Ta-
gung zur Verfügung.

TagungsprogrammEiweißpflanzen-Workshop

Der mittlerweile „5. Eiweißpflanzen-Workshop“ steht im 
Jahr 2015 unter dem Thema „Soja, Erbse, Lupine & Co - 
Stand und Perspektiven in Deutschland“ und wird am 
19.06.2015 an der Hochschule Anhalt in Bernburg von den 
Fernstudenten des Master-Studienganges „MBA Agrarma-
nagement“ in Zusammenarbeit mit der Landesanstalt für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau des Landes Sach-
sen-Anhalt (LLFG) organisiert und durchgeführt. In dieser 
Veranstaltung möchten wir wissenschaftliche Erkenntnisse 
sowie Ergebnisse aus der Praxis vorstellen und diese mit 
den anwesenden Fachleuten diskutieren.
Ziel sollte neben der Erörterung von pflanzenbaulichen und 
Tierernährungs-Gesichtspunkten auch eine länderübergrei-
fende Diskussion zu den Eiweißstrategien der Bundeslän-
der sein. 
Im Anschluss an die Veranstaltung wird ein Tagungsband 
erstellt und an die Teilnehmer versendet.

Bisherige Veranstaltungen

2014	 Eiweißpflanzen im internationalen Fokus und  
	 Konzepte für eine integrierte oder vertikale 
	 Produktion

2013	 Einheimische Eiweißpflanzen:  
	 Warten oder Starten? Eine Entscheidungshilfe

2012	 Chancen für die Erweiterung des Anbaus sowie 
	 des Einsatzes von einheimischen Eiweißpflanzen

2011	 Möglichkeiten zur Erweiterung des Anbaus und  
	 der Verwertung von Körnerleguminosen


